23.03.2021

Cc Frau Haarmann (ZfL Münster)
Cc  z.K. Frau Kupferschmidt (Bezirksregierung Münster)

Liebe Tina!

Vielen Dank für deine Nachricht und Anfrage. 

Grundsätzlich sind Unterrichtsvorerfahrungen/ ist im Vorfeld abgeleistete
Unterrichtstätigkeit, z.B. im Rahmen von Vertretungsverträgen, nicht auf das
Praxissemester "anrechenbar". 
Eine schnelle und einfache Lösung in dem von dir benannten Sinne ist leider
demnach nicht möglich, schon gar nicht auf der Schulebene oder als
individuelle Einzelfallregelung. 

Da in deiner Mail zum Ausdruck kommt, dass du möglicherweise in
Schwierigkeiten gerätst, bitten wir dich, dich einmal an Frau Haarmann vom
ZfL zu wenden für eine individuelle Beratung. Auch Frau Kupferschmidt von
der Bezirksregierung haben wir in cc gesetzt, so dass alle wesentlichen
Akteur*innen im Grundzug informiert sind.

Wir Prabas empfehlen überdies, noch einmal mit deiner ABBA Frau Böse ins
Gespräch zu kommen und auszuloten, wo und in welchem Umfang  - bei
gleichzeitiger Berücksichtigung aller Obligatorik - zusätzliche Freiräume
geschaffen werden könnten, damit dir noch etwas (mehr) Zeit für
Erwerbstätigkeit bleibt. Gern unterstützen wir im Kommunikationsprozess mit
der ABBA, wenn dies gewünscht ist. Dann melde dich bitte.

Herzlich
Udo Nesselbosch und Sabine 


-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Martina Toeberg <toeberg@uni-muenster.de>  
Gesendet: Dienstag, 23. März 2021 14:48
An: udo.nesselbosch@zfslms.de; sabine.badde@zfslms.de
Betreff: Einzelfallregelung / Anerkennung

Hallo Zusammen,
das Praxissemster hat nun begonnen und ich bin seit zwei Wochen dabei.
Allerdings merke ich das das ich Alleinerziehend  45 Jahren und seit 8 Jahre
als Kunstlehrerin arbeitend mich schwer tue 14 Stunden unentgeltlich an der
Schule als Praktikantin zu sein. Da hilft mir leider auch kein
Forschungsauftrag...:)

Wäre es möglich mir meine Kunstlehrerinnen Tätigkeit an zu rechnen?  

Es wäre schön, wenn wir eine Einzelfallregelung finden könnten.

Freue mich über eine Rückmeldung.
Beste Grüße
Tina Toeberg

